
Kriterien zur Bewilligung von Fördergeldern für Projekte  
„Arbeit mit allen Familienmodellen in Gemeinden und Einrichtungen“ 

 

 

Stand: 11.03.2024 

In seiner Sitzung am 11.03.2024 hat der AFEB die folgenden Kriterien für die Förderung von Projekten 

zum genannten Thema beschlossen: 

1. Förderfähig sind alle Projekte, die die Arbeit mit allen Familienmodellen (so z. B. auch Ein-

Elternfamilien) betreffen.  

2. Es muss mindestes ein weiterer Akteur aus dem Sozialraum als Kooperationspartner*in be-

teiligt sein. Die Art der Kooperation kann vor Ort individuell ausgestaltet werden, muss aber 

sichtbar sein (z. B. gemeinsame Werbung). 

3. Der Antrag soll vor Beginn der Maßnahme formlos per Mail bei der Geschäftsstelle einge-

reicht werden. Die Förderung beginnt rückwirkend zum 01.01.2024; für Maßnahmen, die 

seitdem begonnen haben, können Anträge auch rückwirkend gestellt werden. 

4. Im Nachgang zum Projekt ist dem AFEB eine kleine Dokumentation vorzulegen. Die Doku-

mentation wird digital zugänglich gemacht (Bildrechte sind zu beachten). Sie soll  

a. aus einem Werbemittel (Flyer, Screenshot Social Media o.ä.)  

b. sowie einer Reflexion (maximal eine Seite DIN A4) bestehen. Die Reflexion dient auch 

der Anregung für andere, weshalb sie die Frage behandeln soll: „Was würde ich emp-

fehlen …. zu tun/nachzubauen/zu lassen/zu beachten, wenn ich das Projekt erneut 

durchführen würde?“.  

5. Pro Institution und Haushaltsjahr kann in der Regel nur ein Projekt eingereicht werden. 

6. Anträge sind bis zum Quartalsende zu stellen. 

7. Der Mindestförderbetrag beträgt 250 €, der Höchstförderbetrag 2.500 €. 

8. Wird ein entsprechender Antrag auf diese Fördermittel gestellt, kann für diese Maßnahme 

kein weiterer Antrag beim AFEB eingereicht werden. 

9. Die Anträge werden durch die Geschäftsstelle des AFEB unter Einbeziehung weiterer Exper-

tise auf Richtigkeit geprüft und bewilligt. 

10. Das Förderangebot wird über folgende Multiplikator*innen verbreitet: 

- Familienbildungsstätten 

- Kirchliche Anbieter von Familienfreizeiten 

- Kooperationsraumassistenzen 

- Freiwilligenkoordinator*innen 

- Dekanate 

- Diakon*innen 


